
Bericht zur  Veranstaltung aus Anlass des 100sten Geburtstages von Albrecht Weinberg 

am 30. März 2025 

 

Swantje Schmagold-Trocha, Initiatiorin von Kappeln ist Bunt,  begrüßte die Gäste und wies auf die 

kommende Ausstellung „Gegen das Vergessen“ mit Luigi Toscano vom 05.-25. Juli 2025 in Kappeln 

hin.  

 

Dann folgte der erste musikalische Beitrag des Klezmer Duos COMUS mit Ulrich George (Gesang, 

Gitarre) und Christoph Kreuziger (Cello).  

Sie spielten für uns im Verlauf der Veranstaltung die Stücke: Uri Tsion (instr.), Mir Wandern (Lied von 

der tausendjährigen Wanderschaft der Juden), Kinderjorn (Ein alter Mensch blickt zurück auf seine 

Kindheit und Jugend), Dos Kelbl (Das zur Schlachtbank geführte Kälbchen als Metapher für die 

verschleppten und ermordeten Juden), Tants Mit Mir A Libe Bis Tsun Sof (Jiddische Fassung von 

Leonard Cohens  'Dance Me To The End Of Love') und zum Schluss, Blessing Nign (instr.)  

Ulrich George gab uns kurze Erläuterungen zum Hintergrund der Lieder.  

Damit sorgte das Duo COMUS für das Highlight unserer Veranstaltung und Hochgenuss, der alle 

Anwesenden, sehr bewegte.  

Durch den ersten musikalischen Auftakt waren wir eingestimmt in den weiteren Verlauf der 

Veranstaltung. 

 

Es folgte die erste kurze Lesung von Aenne Hildemann (Team Projekt Gegen das Vergessen und Orga-

Team Kappeln), aus dem Buch von Albrecht Weinberg und Nicolas Büchse : „ Damit die Erinnerung 

nicht verblasst wie die Nummer auf meinem Arm.“ 

Danach gab es einen Redebeitrag von Angelika Carmen Westphal (Team Projekt Gegen das 

Vergessen und Orga-Team Kappeln). Nach einer Einführung in das Leben von Albrecht Weinberg, 

widmete sich der Beitrag der Bedeutung der Zeitzeuginnen und Zeitzeugen bis in die Gegenwart und 

ihrer gemeinsamen Botschaft: Nie Vergessen-Für das Leben-sei ein Mensch. 

  

Im Anschluss daran gab es eine Pause, in der es Erfrischungen am reichen Buffet gab (Getränke, 

Kuchen und herzhafte Snacks) Das Buffet fand bei allen Anwesenden großen Anklang.  

Während der Pause wurden auf einer Leinwand Fotos aus dem Leben von Albrecht Weinberg gezeigt. 

Neben der Bühne stand eine gerahmte  Portraitzeichnung von Albrecht Weinberg, welche er von 

Kappeln ist Bunt geschenkt bekommt. (Portraitzeichnung: A.C.Westphal)  

Im weiteren Verlauf folgte eine zweite, längere Lesung von Aenne Hildemann. Die Menschen 

lauschten konzentriert, waren sichtlich berührt und man konnte die berühmte Stecknadel fallen 

hören.  

Die Gäste hatten sich zu Beginn Lose gekauft.  

Nun kam es zur Verlosung mit Hilfe der Glücksfee Bente Reimer (Bürgervorsteherin Kappeln). 

Zu den verlosten Preisen gehörten 3 Bücher: der Bildband von Luigi Toscano „Gegen das Vergessen“,  

das Buch von Albrecht Weinberg und Nicolas Büchse, sowie von Etty Hillesum: „Das denkende Herz 

der Baracke.“  

Schließlich trug Claudia Kleinig (Orga-Team Kappeln ist bunt) ein selbstverfasstes Gedicht vor.  

 

Es waren 55 Gäste anwesend, darunter auch neue Gesichter, alt, jung und sogar Kinder.  

Die vielen Gespräche zum Abschluss waren interessant und es wurden neue Kontakte geknüpft.  

Wir danken besonders Frau Haubold vom Begegnungszentrum Ellenberg für ihre Unterstützung.  

Wir danken Bente Reimer, unserer Glücksfee.  



Wir danken den Menschen am Buffet und allen die zum kulinarischen Genuss großzügig mit 

beigetragen haben, insbesondere Ricarda, Sabine, Martina und Gaby.  

Wir danken dem Duo COMUS für die Mitwirkung und musikalische Bereicherung. 

Danke an Ute, die sich um die Fotos für die Leinwand gekümmert hat.  

Danke an Norbert, Jürgen und Jürgen vom Orga-Team Kappeln ist Bunt, für die Technik. 

Danke an alle Helfer*innen von Kappeln ist Bunt, für Organisierung, Hilfe bei der Werbung, 

dekorieren, Stühle rücken etc. 

Wir danken allen Gästen.  


